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1. Allgemeine Verwaltungssachen.

Zusammenstellung
der

für die soziale Kriegsinvalidenfürsorge geschaffenen Einrichtungen.
Vorbemerkung. Die soziale Kriegsinvalidenfürsorge will den durch Verstümmelung oder

Krankheit in ihrer Erwerbsfähigkeit beeinträchtigten Kriegsteilnehmern zu ihrem eigenen Besten wie
aus Rücksichten des Gemeinwohls zum Wiedereintritt in das Erwerbsleben verhelfen. Die Fürsorge
soll neben und nach dem Heilverfahren geübt werden und namentlich in Berufsberatung, Berufs-
ausbildung und Arbeitsvermittelung, ausnahmsweise auch in der Herbeiführung einer weiteren Heil-
behandlung bestehen. Sie vollzieht sich als ein außerhalb der gesetzlichen Versorgungsleistungen
wahrzunehmendes freies Liebeswerk und ist daher weder in Ansehung der Zuständigkeit noch hin-
sichtlich der Durchführung gesetzlich geregelt. Im Reiche werden die einschlägigen Augelegenheitenvorerst durch das Reichsamt des Innern bearbeitet.

Preußen.
Die Richtlinien für die äußere und innere Gestaltung der Fürsorge enthält ein von dem

Herrn Minister des Innern gemeinsam mit den Herren Ministern für Handel und Gewerbe, für
Landwirtschaft, Domänen und Forsten und dem Herrn Kriegsminister an die Oberpräsidenten ge-
richteter Runderlaß vom 10. Mai 1915.
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